
 

Bewerbung um einen aussichtsreichen 
Listenplatz auf der Landesliste 

Liebe Grüne! 
Charmant, aber direkt. Jung, aber nicht unerfahren. 
Eigeninitiativ, aber stets teamspielend. 

Diese Attribute würde ich mir selbst zuordnen. Mit einer - 
so denke ich zumindest - vernünftigen Mischung aus Idea-
lismus und Realismus bringe ich mich seit 14 Jahren in die 
Politik unserer Partei ein. Seit 2001 bin ich Mitglied im 
Lüneburger Kreistag und dort seit 3 Jahren Fraktionsvor-
sitzende. Seit der letzten Kommunalwahl vertrete ich die 
Grünen auch im Samtgemeinderat Scharnebeck. Im Jahr 
2006 war ich Landratskandidatin der Grünen. Das im länd-
lich geprägten Landkreis Lüneburg erzielte Ergebnis von 
13,9% ermutigt mich zu dieser Landtagskandidatur. 
Ein gutes landesweites Ergebnis setzt sich zusammen aus 
guten regionalen Ergebnissen - dazu will ich auch in die-
sem Wahlkampf meinen Teil beitragen. 

Gorleben soll leben! 
Die Interessen der Region zu vertreten, ist im Wahlkreis 
„Elbe“ alles andere als Kirchturmpolitik: Gorleben und die 
ungeklärte Endlagerfrage sind nicht nur die Achillesverse 
der Atomindustrie, sondern auch die der Regierung Wulff. 
Ich will gemeinsam mit den Wendländerinnen und 
Wendländern für eine Endlagersuche, die geologisch und 
nicht ideologisch begründet ist, streiten. Von dem ener-
giepolitischen Sachverstand der „Modellregion Elbtalaue-
Wendland“ kann ganz Niedersachsen profitieren. 
 
Kinder – Jugend - Bildung 
Als Diplom-Sozialpädagogin habe ich mehrere Jahre in 
verschiedenen Jugend-Wohngruppen, aber auch mit Er-
wachsenen in einer psychiatrischen Tagesklinik gearbei-
tet. 
Ich bin Initiatorin des örtlichen Waldkindergartens und 
habe stets einen Schwerpunkt meiner Arbeit auf die Kin-
der- und Jugendpolitik gelegt. Ich sehe eine unserer 
Hauptaufgaben der nächsten Jahre darin, den Bereich 
Kinder- und Jugendarbeit besser mit dem Bereich Bildung 
zu verknüpfen. 

Miriam Staudte 

Bardowickerstraße 33 
21379 Scharnebeck 
Tel.: 04136 7288 
info@miriam-staudte.de 

Diplom-Sozialpädagogin, 
31 Jahre, 
glücklich verheiratet, 
Zwei wilde Kerle: 
Knut (6) und Jon (4) 

Politischer Werdegang: 

 1994 Gründung Grüne 
Jugend Geesthacht 

 Mitglied im Landes-
sprecherInnenrat der GJ 
Schleswig-Holstein 

 2000-2001 Sprecherin des KV 
Lüneburg 

 Seit 2001 Mitglied im 
Kreistag Lüneburg 

 Seit 2004 
Fraktionsvorsitzende 

 2006 Landratskandidatin 
im LK Lüneburg 

 2007 einstimmiges Votum für 
die Direktkandidatur im Wahl-
bereich 48 „Elbe“ (LK Lüchow-
Dannenberg + östlicher LK Lü-
neburg) des KV Lüneburg 

 Einstimmiges Votum für die 

Listenkandidatur 



 

Wir müssen Standards erwirken, um die Qualität der entstehenden Ganztagsschulen zu ge-
währleisten. 
Die gleichberechtigte Teilhabe an Bildungsprozessen ist in unserer Wissensgesellschaft zur 
neuen sozialen Frage geworden. Chancengleichheit kann nur die Abkehr vom dreigliedrigen 
Schulsystem ermöglichen! 

Leukämie in der Elbmarsch aufklären! 
Da ich in Geesthacht aufgewachsen bin, liegt mir die Klärung der Ursache für die Leukä-
mie-Serie - mittlerweile 17 Fälle - in Geesthacht und den Landkreisen Harburg und Lüne-
burg sehr am Herzen. Das Land Niedersachsen ist den betroffenen Familien eine tiefgrün-
dige Ursachenforschung schuldig! 

Keine A 39! 
Nachhaltige Mobilität - statt Asphaltpolitik! Dafür möchte ich mich einsetzen. Als Grün-
dungsmitglied der lokalen BI gegen den Bau der A 39 bin ich in der Region fest verankert.  
Bis heute ist der Kosten-Nutzen-Faktor nur für die A 39 nicht veröffentlicht. Die Vermutung 
liegt nahe: Hier wird ein unsinniges Verkehrsprojekt durch Kombination mit der A 14 schön 
gerechnet! 

Gentechnikfreies Niedersachsen 
Zusammen mit aktiven Imkern und der „Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft“ 
haben wir KommunalpolitikerInnen vor Ort in diesem Frühjahr ein Gen-Mais-Versuchsfeld 
der Landwirtschaftskammer in meiner Heimatgemeinde Scharnebeck verhindert. Die nie-
dersächsische Landwirtschaftspolitik muss sich endlich dem Verbraucherschutz, nicht den 
Profit-Interessen von Monsanto & Co. verpflichtet fühlen! 

Solide Finanzen 
Das Spitzenergebnis der Bremer Grünen zeigt, dass wir aber auch mit dem „trockenen“ 
Thema einer soliden Finanzpolitik punkten, ja sogar Glaubwürdigkeit beweisen können. In 
Zeiten klammer Kassen sollten wir vernünftig genug sein, diese Problematik nicht auszu-
blenden. 

Weitergehende Informationen zu mir und meiner bisherigen politischen Arbeit findet Ihr 
unter: 

www.miriam-staudte.de 

Bitte schenkt mir am 23./24.Juni in Hitzacker Euer Vertrauen! 


